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Einsatz fachunabhängiger/-übergreifender Gestaltungsmaßnahmen
Grundschule Gymnasium

Grundschul-

lehrkräfte

Gymnasial-

lehrkräfte
gesamt

studiert fachbezogen 0 9 9

lernbereichs-

bezogen

naturwissenschaftlich 5 0 5

gesellschaftswissen-

schaftlich

4 0 4

integrativ 0 0 0

fachfremd 1 1 2

gesamt 10 10 20

• Leitfadengestützte Interviews 

• n = 20 Lehrkräfte (10 Grundschullehrkräfte (G) / 

10 Gymnasiallehrkräfte (Gym))

• Alter:

• G: 41,3 Jahre (SD = 10,47)

• Gym: 36,7 Jahre (SD = 5,17)

• Berufs-/Facherfahrung (SU/FU): 

• G: 12,6 Jahre (SD = 8,49)

• Gym: 7 Jahre (SD = 4,26)

Grundschule Weiterführende Schule

Sachunterricht (SU) Fachunterricht (FU)

Forschungsfragen: 
(1) Welche Gestaltungsmaßnahmen nutzen Lehrkräfte der Grundschule und

Sekundarstufe I von Gymnasien, um den Übergang vom Sach- zum Fach-

unterricht zu gestalten?

(2) Nutzen Grundschul- und Gymnasiallehrkräfte fachspezifische oder schul-

formbezogene Gestaltungsmaßnahmen, um den Übergang vom Sach- zum

Fachunterricht zu gestalten?

Der Übergang vom Sach- zum 

naturwissenschaftlichen Fachunterricht

Julia Brüggerhoff, Sarah Rau & Stefan Rumann
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Diskussion & Fazit

Limitationen

 Erhebung von Handlungswissen, nicht aber Per-

formanz der Lehrkräfte

 Keine Hinweise auf die Wirksamkeit/Effektivität

von Gestaltungsmaßnahmen für die Lernenden

 Keine Daten zu Inhalten der unterschiedlichen

schulinternen Arbeitspläne

Diskussion

 Grundschullehrkräfte tendieren eher dazu, den

Übergang fachlich vorzubereiten

 Gymnasiallehrkräfte nutzen eher fachunab-

hängige Gestaltungsmaßnahmen aufgrund der

umfassenden strukturellen Veränderungen

 Grundschul-/Gymnasiallehrkräfte möchten An-

schlussfähigkeit sichern, es fehlt ihnen aber an

curricularem Wissen und Methoden

Erforderlich

 Entwicklung von Informationsmaterial zu Curri-

cula und Unterricht der unterschiedlichen Schul-

stufen

 Ausbau und Implementation von schulstufenüber-

greifenden Curricula (z. B. Möller, Hardy, Labudde, Leuchter, Steffensky,

Aufschnaiter, & Wodzinski, 2016; Pahl, Peters, & Komorek, 2010)

 Implementation von schulstufenübergreifenden

Kooperationen (z. B. gemeinsame Fortbildungen)

• Entwicklung eines Kategoriensystems: 

Gestaltungsmaßnahmen im Übergang vom 

Sach- zum Fachunterricht

• 5 Hauptkategorien (Abb. 1) mit 14 Sub-

kategorien und 38 Gestaltungsmaßnahmen

• Auswertung: Qualitative Inhaltsanalyse (Mayring, 

2015)

• 2 Kodiererinnen (Interkoder-Übereinstimmung 

mit 80,94% gut (n = 2 Interviews))

• SU (vielperspektivisch; integrierter naturwissen-

schaftlicher Unterricht) (GDSU, 2013)

• Beitrag zur naturwissenschaftlichen Grundbildung

(scientific literacy) (GDSU, 2013)

• Klassenlehrerprinzip (häufig fachfremd) (Beck, 2013)

• Eher lebensweltlich und schülerorientiert (vgl. Möller, 2014)

• FU (fach-/lernbereichsbezogen; Fächerverbünde,

Einzelfachstrukturen) (Möller, 2014)

• Beitrag zur naturwissenschaftlichen Grundbildung

(scientific literacy) (MSW NRW, 2008)

• Fachlehrerprinzip (Beck, 2013)

• Eher lehrerzentriert und vermittelnd (vgl. Möller, 2014)

Material & Methoden

Curriculares 
Wissen

Schulleben Diagnostik
Unterrichts-
gestaltung

Kooperation
Abb. 1: Hauptkategorien 

des Kategoriensystems

• Lehrkräfte verschiedener Schulstufen haben unterschiedlichen Ausbildungs-

hintergrund („fachliche Generalisten“ vs. „fachliche Spezialisten“) (Möller et al., 2013)

• Keine fachspezifischen Gestaltungsmaßnahmen für den Übergang vom SU

zum FU  Rückgriff auf pädagogische und fachspezifische Gestaltungs-

maßnahmen aus Deutsch, Mathematik, Englisch nötig

• Curricula im SU relativ homogen; Curricula im Sekundarbereich viel-

schichtiger (Efler-Mikat, 2009; Möller, 2014)

• SU-Curricula sind Lehrkräften der weiterführenden Schulen unbekannt

 Schwierigkeiten bei der Bestimmung von Kompetenzniveaus der

Lernenden (Hempel, 2010)

Fachdidaktische Herausforderung

• Vermeidung von „Brüchen in der 

Wissensgenese“ (Hempel, 2010)

Finanziert durch das

Tab. 1:  Ausbildungshintergrund der Lehrkräfte
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Abb. 2: Nennungen fachunabhängiger/-übergreifender Gestaltungsmaßnahmen auf Subkategorienebene

Keine Nennung der 

Subkategorien:

Fort- & Weiter-

bildungen; 

Fördermaßnahmen

Geäußerter Aus- und 

Fortbildungsbedarf:

• Wissen über Fach-

disziplinen

• Lehr- & Lern-Orientierung

• Diagnose-Instrument

• gemeinsame Inhalte & 

Arbeitsweisen

• Übergang als Unterrichts-

thema

• Kooperation zwischen 

Schulstufen

Abb. 3: Nennungen fachspezifischer (SU/FU) Gestaltungsmaßnahmen auf Subkategorienebene
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Einsatz fachspezifischer (SU/FU) Gestaltungsmaßnahmen

Grundschule Gymnasium
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Keine Nennung der Subkategorien:

Fort- & Weiterbildungen;

soziale Orientierung;

Diagnose-Instrument; Fördermaßnahmen; 

strukturelle Gestaltung;

Kooperation innerhalb einer Schulform; 

Kooperation zwischen einer Schulform und 

einem außerschulischen Partner

Unterrichts-
gestaltung

KooperationDiagnostik
Curriculares

Wissen
Schulleben Curriculares

Wissen
Schulleben Unterrichts-

gestaltung
Kooperation


